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Weitere Informationen

Weitere Informationen

Tagungsort: BiTS Business and Information Technology School
gGmbH, Reiterweg 26b, 58636 Iserlohn

Teilnehmer- 25,– i (10,– i für Teilnehmer in der Ausbildung)
beitrag: wird bei der Anmeldung im Tagungsbüro erhoben.

Anmeldungen: werden bis zum 29. Februar 2008 an das LWL-Archivamt
für Westfalen erbeten. 

Quartiere: können Sie direkt buchen über: 
S die Stadtinformation Iserlohn, Bahnhofsplatz 2, 

58636 Iserlohn, Tel.: (02371) 217-1820 oder 809-490, 
E-Mail: stadtinfo@iserlohn.de oder

S die Homepage der Stadt Iserlohn: 
http://www.iserlohn.de  Freizeit & Tourismus  Hotels.

Während des Archivtages wird wieder ein Büchertisch aufgebaut, auf dem
die Archive ihre Neuerscheinungen der letzten Jahre vorstellen können. Zu
diesem Zweck können Publikationen mit Prospektmaterial etc. an das LWL-
Archivamt für Westfalen – Büchertisch / Archivtag – bis zum 3. März 2008
eingesandt werden.

Postanschrift: Jahnstr. 26, 48147 Münster, Tel.: (0251) 591-3890, 
Fax: (0251) 591-269, E-Mail: LWL-Archivamt@lwl.org

Die Abbildung auf der Vorderseite zeigt ein Plakat von 1956 anlässlich der 
Eingemeindung der Iserlohner Heide (Entwurf: B. Splieth, Druck: H. Sommer). 
Quelle: Stadtarchiv Iserlohn.
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Historische Bildungsarbeit Archivischer Umgang mit Filmen
Historische Bildungsarbeit

Dienstag, 11. März 2008

10.00 Uhr Eröffnung
Dr. Marcus Stumpf, 
Leiter des LWL-Archivamtes für Westfalen

Grußworte

Eröffnungsvortrag
Dr. Peter Stettner (FH Hannover, Kulturarchiv): 
Dokumentarfilm als historische Quelle

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr 1. Arbeitssitzung: Historische Bildungsarbeit

Moderation: Dr. Jens Murken (Landeskirchliches Archiv, 
Bielefeld)

Dr. Stefan Schröder (Stadtarchiv Greven): 
Wie funktioniert Kultur- und Bildungsarbeit in einem 
kleineren Archiv? Ressourcen – Schwerpunkte – 
Profilbildung im Stadtarchiv Greven

Dr. Wiltrud Fischer-Pache (Stadtarchiv Nürnberg): 
Archivische Quellen für die Historische Bildungsarbeit

14.45 Uhr Kaffeepause

15.15 Uhr Arbeitsgruppen (s. Infoblatt)

Schülerinnen und Schüler im Archiv 
Leitung: Roswitha Link (Stadtarchiv Münster)

Praktika im Archiv
Leitung: Katharina Tiemann (LWL-Archivamt für Westfalen)

Historische Bildungsarbeit im Internet
Leitung: Eckhard Möller (Stadtarchiv Harsewinkel)

17.30 Uhr Götz Bettge (Stadtarchiv Iserlohn): 
Weder Kaff noch Metropole – Einblicke in die Geschichte 
Iserlohns

19.30 Uhr Empfang durch den Bürgermeister der Stadt Iserlohn mit 
anschließendem Abendessen

Archivischer Umgang mit Filmen

Mittwoch, 12. März 2008

 9.30 Uhr 2. Arbeitssitzung: Archivischer Umgang mit Filmen

Moderation: Dr. Thomas Gießmann (Stadtarchiv Rheine)

Martina Werth-Mühl (Bundesarchiv Abt. Filmarchiv, Berlin): 
Bewertung und Erschließung von Filmen

Hans Hauptstock (WDR – Dokumentation und Archive, Köln): 
Regionale Filmquellen und ihre Nutzung

Dr. Volker Jakob / Dr. Ralf Springer (LWL-Medienzentrum 
für Westfalen, Münster): 
Filmische Quellen – haltbar für die Ewigkeit?

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Norbert Klauke (Stadtarchiv Menden): 
Gezielte filmische Dokumentation am Beispiel der 
Stadt Menden

Martina Wittkopp-Beine M.A. (Stadtarchiv Plettenberg): 
»Schule unterm Hakenkreuz« – ein DVD-Projekt

Prof. Dr. Manfred Rasch (ThyssenKrupp Konzernarchiv): 
Wirtschafts-/Industriefilme – Erschließen und Präsentieren

13.00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Aktuelle Stunde

Moderation: Dr. Marcus Stumpf (LWL-Archivamt für 
Westfalen)

–  Erarbeitung eines Dokumentationsprofils in der BKK
–  Archive und Jugend
–  Novellierung des Personenstandsgesetzes
–  Denkmalpflege und Archive
–  weitere aktuelle Fragen

(Fragen, die einer Vorbereitung durch das LWL-Archivamt für 
Westfalen  bedürfen, sollten schriftlich bis zum 3. März 2008 
eingereicht werden.)

15.00 Uhr Gelegenheit zur Stadtführung / Führung über den alten Fried-
hof (2 Gruppen)
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